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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

GV Eintracht Autenried : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Bujok fixiert zwei Punkte für den GV Eintracht Autenried

Auch dank der ungeschlagenen Bujok und Gossner konnte der GV Eintracht Autenried das
Heimspiel gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Stephan Bujok den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bujok / Wolf hatten im Match gegen Raum / Schär am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Gekämpft bis zum Schluss hatten Vangerow / Bujok
im Match gegen Otting / Wiedmann. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit 3:1
gewannen nachfolgend Gossner / Felber gegen Speer / Wilkinson und gaben dabei nur einen Satz
ab. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Recht kurzen Prozess machte Matthias Bujok beim 3:0 mit Stefan Wiedmann. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Thorsten Vangerow gegen Yannick Otting verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Benny Wolf und Stefan Speer am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Arthur Gossner hatte dann gegen Alexander Raum bei seinem Sieg in drei Sätzen indes
wenig Schwierigkeiten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Die richtige Taktik hatte Stephan Bujok beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lukas Schär ab dem ersten Ballwechsel.
Zwischenzeitlich konnte Michael Felber zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen David
Wilkinson aber trotzdem klar mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Matthias Bujok konnte im Spiel gegen Yannick Otting wiederum einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wenig Chancen ließ
Thorsten Vangerow beim 11:6, 12:10, 11:9 seinem Gegner Stefan Wiedmann. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Benny Wolf das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Alexander Raum abgab und eine
Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht einen Satzgewinn
überließ Arthur Gossner seinem Gegner Stefan Speer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim nachfolgenden 11:9, 11:8, 11:3 gegen
David Wilkinson fand Stephan Bujok von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den GV Eintracht Autenried nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Memmenhausen am 29.10.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den SV Mindelzell erneut versuchen, Punkte zu
holen.
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 Statistik:
 GV Eintracht Autenried

Doppel: Bujok / Wolf 1:0, Vangerow / Bujok 0:1, Gossner / Felber 1:0 
Einzel: M. Bujok 2:0, T. Vangerow 1:1, B. Wolf 0:2, A. Gossner 2:0, S. Bujok 2:0, M. Felber 0:1 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III
Doppel: Otting / Wiedmann 1:0, Raum / Schär 0:1, Speer / Wilkinson 0:1 
Einzel: Y. Otting 1:1, S. Wiedmann 0:2, A. Raum 1:1, S. Speer 1:1, D. Wilkinson 1:1, L. Schär 0:1


